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Herren Bezirksliga

SVW Weingarten II : 1. TTC Wangen II 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Frantz macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom 1. TTC Wangen II, als
Klaus-Peter Frantz sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SVW Weingarten
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Illia Rohalskyi, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Rohalskyi / He zwar
einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Vochezer / Rossbach-Hitzeroth aber trotzdem sicher mit
3:1 ein. Nicht ganz mithalten konnten Tolksdorf / Meyer, beim 3:11, 11:9, 5:11, 9:11 gegen
Bächstädt / Gelle, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Frantz / Harnoss wurden wenig später Bockstahler / Stefanoiu unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Illia Rohalskyi
im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Manfred Gelle. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Frank Bächstädt hatte Yingping He nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Moritz Tolksdorf bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Markus Rossbach-Hitzeroth. Nach gewonnenem ersten Satz gab am
Nachbartisch Klaus Meyer das Spiel gegen Karl Vochezer noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Lange dagegenhalten konnte daraufhin David Bockstahler beim 2:3 gegen Reinhard Harnoss. Das
Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Bockstahler dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Harnoss mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Alexandru-
Cristian Stefanoiu gegen Klaus-Peter Frantz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Frank
Bächstädt war der Gastgeber Illia Rohalskyigalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. Das Einzel zwischen Yingping He und Manfred Gelle endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Moritz Tolksdorf
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Karl Vochezer. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Vochezer nun bei 6:3 seit Beginn der Serie. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Rossbach-Hitzeroth
war Klaus Meyer, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nach diesem Einzel steht Meyer somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Rossbach-Hitzeroth ein 5:3 ausweist. Unglücklich war
David Bockstahler in der Partie gegen Klaus-Peter Frantz, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der SVW Weingarten II am 09.12.2023 gegen den SV Weiler versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 02.12.2023
gegen die TSG Leutkirch II mitnehmen.

 Statistik:
 SVW Weingarten II

Doppel: Rohalskyi / He 1:0, Tolksdorf / Meyer 0:1, Bockstahler / Stefanoiu 0:1 
Einzel: I. Rohalskyi 2:0, Y. He 1:1, M. Tolksdorf 0:2, K. Meyer 0:2, D. Bockstahler 0:2, A. Stefanoiu 1:
0 

 1. TTC Wangen II
Doppel: Bächstädt / Gelle 1:0, Vochezer / Rossbach-Hitzeroth 0:1, Frantz / Harnoss 1:0 
Einzel: F. Bächstädt 1:1, M. Gelle 0:2, K. Vochezer 2:0, M. Rossbach-Hitzeroth 2:0, K. Frantz 1:1, R.
Harnoss 1:0


